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Sparkasse Koblenz: Bei Börsenschwankungen 
Ruhe bewahren 

Koblenz, 09. April 2025 

Die aktuellen Entwicklungen an den internationalen Börsen 

haben viele Anlegerinnen und Anleger in den letzten Tagen in 

Aufregung versetzt. Die Sparkasse Koblenz rät dazu, Ruhe zu 

bewahren und voreiliges Handeln zu vermeiden. 

Durch die Ankündigung hoher Zölle auf Importe durch den US-

Präsidenten hat der Dax erhebliche Verluste erlitten. Die Zölle, die 

nahezu für alle Produkte aus dem Ausland gelten, haben direkte 

Auswirkungen auf die Weltwirtschaft und somit auch auf die 

Geldanlagen der Bürgerinnen und Bürger. Dies führt bei vielen 

Anlegerinnen und Anlegern zu Unsicherheiten und Fragen. 

„In Zeiten wie diesen ist es wichtig, Ruhe zu bewahren und nicht 

voreilig zu handeln. Börsenschwankungen sind normal und sollten 

nicht zu Panik führen“, betont Matthias Nester, 

Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Koblenz. Um emotionale 

Entscheidungen zu vermeiden, sollte überlegt gehandelt werden. 

Die grundsätzliche Empfehlung lautet, regelmäßige Sparpläne 

weiter fortzuführen. Zusätzlich kann eine ausgewogene 

Anlagestrategie helfen, das Risiko zu streuen. Da jede Geldanlage 

aber anders zusammengesetzt ist, ist im Zweifelsfall eine 

individuelle Betrachtung nötig. Die Beraterinnen und Berater der 

Sparkasse Koblenz helfen bei Fragen und Unsicherheiten gerne 

weiter. 
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